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„Wir leben in ungeheuerlichen Zeiten. Nachrichtensen-

langweilig aussehen. Was mit dem Klima geschieht und 
in der Weltpolitik, welche Kräfte auch bei uns erstarken 
und unser Miteinander bedrohen, das kann Angst ma-

Alte Gewissheiten verschwinden. Überall Bedrohungs-

verdoppeln die Verteidigungsausgaben und legen noch 
eine Schippe drauf. Das ist die eine Seite der Medaille.

Die andere: Statistisch gesehen ging es uns noch nie 

-

Mitten in diese widersprüchliche Gemengelage hinein 
hält uns die die Jahreslosung einen Spruch aus dem Buch 

mache alles neu.“ 
-

auch im Gesundheitswesen, insbesondere in der Diag-
nostik übernehmen Algorithmen das Denken und zuneh-

-
gisch zu beurteilen?
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letzter Konsequenz das Verhältnis von Natur und Mathe-
matik auf den Kopf. Das Universum lässt sich nach Teg-
mark ausschließlich mit Mathematik beschreiben, denn 
es ist nichts anderes als pure Mathematik.

Die Mathematik selbst wird damit zu einer Schöp-
fungskraft, die unser Universum, aber auch noch unend-
lich viele andere Paralleluniversen, hervorgebracht hat. 
Und manch älterem Zeitgenossen wird an dieser Stelle 
das Buch des Pastors Paul Schulz aus Hamburg aus den 

-

Gottes Geist in und durch selbstlernende und sich selbst 
optimierende Algorithmen oder sind Algorithmen bloße 
von Menschen gemachte Werkzeuge zur Lösung von Pro-
blemen, die wie andere technologische Problemlösungen 

Kirche allen den Schatz ihrer Soziallehre als Antwort auf 
-

-
-

sig könnte man analog einem alten Werbespruch formu-

-
gungen. Dank gebührt auch den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern des Calwer Verlags, insbesondere Andrea 

Jahr werden, in dem wir uns ohne Angst Gott anvertrauen, 
der spricht „Siehe, ich mache alles neu!“

Ihr Bernd Wildermuth

Calwer V
erla

g




